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K u r z b e r i c h t

über die

15. Sitzung des Sozialausschusses

am Donnerstag, dem 24. Juni 2010, 
im Sitzungszimmer 139 des Landtages

Beginn: 14:05 Uhr

Der Ausschuss stellte folgende Vorlagen zurück:

-   Erhalt der öffentlichen Trägerschaft für das UK  S-H und der Universität Lübeck,
Antrag der Fraktion der SPD, Drucksache 17/519;

-   Entwurf eines Gesetzes zur Änderung der Verfassung des Landes Schleswig-Holstein,
Gesetzentwurf der Volksinitiative „Kinderrechte stärken - Armut bekämpfen“, Drucksache
17/370;

-     Geeignete Sammelsysteme für nicht verwendete oder abgelaufene Arzneimittel
bereitstellen, Antrag der Fraktion des SSW, Drucksache 17/266;

         Verwertung abgelaufener oder nicht verwendeter Arzneimittel, Bericht der
Landesregierung, Drucksache 17/449.

Abschließend zur Kenntnis nahm der Ausschuss folgende Vorlagen:

-     Unerwartete Kostensteigerungen im UK  S-H rückhaltlos aufklären, Bericht der
Landesregierung, Drucksache 17/372;

-   Beteiligung von Kindern und Jugendlichen, Bericht der Landesregierung, Drucksache
17/583;

-   Ausbildung in der Pflege, Bericht der Landesregierung, Drucksache 17/452;
-   Bericht der Landesregierung zur Evaluation der Impfung gegen die Neue Grippe H1N1

(„Schweinegrippe“), Bericht der Landesregierung, Drucksache 17/442.

Bezüglich der Barrierefreiheit im öffentlich-rechtlichen Rundfunk, Antrag der Fraktion der
SPD, Drucksache 17/226 Nr.  1 und 2, und dem dazu vorliegenden Änderungsantrag der
Fraktionen von CDU und FDP, Drucksache 17/412 Nr.  1 und 2, stellte der Ausschuss dem
federführenden Innen- und Rechtsausschuss anheim, dem Landtag einen interfraktionellen
Antrag zur Beschlussempfehlung zuzuleiten.

Schluss: 15:55 Uhr

gez. Petra Tschanter
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